
04. September 2014 • Nr. 18 • KW 36

V
o

ra
n

k
ü

n
d

ig
u

n
g



Golddorf Gersbach Donnerstag, 04.  September 2014 “Dorf aus einem Guss”   2

IMPRESSUM
Herausgeber: Ortsverwaltung Gersbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Christian Walter,  
E-Mail: L.Hauser-Deiss@Schopfheim.de, C. Walter@Schopfheim.de
www.gersbach.info

Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck, Postfach 12 54, 78329 Stockach,Tel.: 07771/93 17-0, Fax: 07771/93 17-40. 
E-Mail: info@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist der 11.September 2014

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.
Samstag, 06.09.2014 
Bad-Apotheke, Hermann-Burte-Str. 51, Maulberg 
Sonntag, 07.09. 2014  
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr  
Samstag,  13.09.2014 
Agathen-Apotheke, Blasistr. 25, Schopfheim-Fahrnau 
Sonntag, 14.09.2014 
Hebel-Apotheke Stübler, Hebelstr. 16 a, Hausen

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/304, Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorl aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 UhrMontag, Mitt-
woch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung
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Auszug aus der Niederschrift über die 5. öff ent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Gersbach am 
21. Juli 2014 
TOP 1 
Bürgerfragestunde 
 
Ein Bürger teilte mit, dass beim Festmistlagerplatz die Jauche immer 
noch über die Straße läuft. Ortsvorsteher Christian Walter gab hierzu 
bekannt, dass dieser Lagerplatz mit dem Landratsamt bereits vor ca. 
1 ½ - 2 Jahren vor Ort besichtigt wurde und die Eigentümer zur Behe-
bung aufgefordert wurden. Ortsvorsteher Christian Walter wird mit 
Herrn Willi Greiner das Gespräch suchen und danach alle Eigentümer 
anschreiben, mit der Au� age den Zustand zu ändern. 
Auch teilte dieser Bürger mit, dass im Zuge der Flurbereinigung ein 
kleiner Weiher in der Hasel entstanden ist. Hierzu gab Ortsvorsteher 
Christian Walter, dass der Ortsverwaltung diesbezüglich nichts vor-
liegt und bekannt ist. 
Des Weiteren wies dieser Bürger auch auf die bevorstehenden 850 
Jahres-Feier der Gemeinde hin. Hierzu teilte Ortsvorsteher Christian 
Walter mit, dass sich der Ortschaftsrat in einer kommenden Sitzung 
mit diesem Thema beschäftigen wird und auch die Vereine und Bür-
ger in dieser Sache involviert werden sollen.
Ein Bürger erkundigte sich nach dem Sachstand Breitbandversor-
gung. Er habe gehört dass die Stadt bereits Aufträge vergeben hätte. 
Ortsvorsteher Christian Walter informierte, dass die Stadt Schopf-
heim bereits die Grobplanung in Auftrag gegeben hat und diese im 
Stadtrat vorgestellt wurde. Für Gersbach kamen keine neuen Ergeb-
nisse zu Tage (Verbindung null). Danach wurde seitens des Stadtra-
tes die Feinplanung beauftragt, da im Haushaltsjahr 2014 entspre-
chendes Geld eingeplant wurde. Diese Planung läuft derzeit. Herr 
Walter wies aber daraufhin, dass diese Versorgung dringend in den 
Ortsteilen benötigt wird, jedoch kostenseitig ein Kraftakt werden 
wird. Herr Bürgermeister Nitz bestätigte dies und erklärte, dass die 
Stadt Zell bei einem fortgeschritteneren Bearbeitungsstand ist. 
Des Weiteren wies ein Bürger darauf hin, dass der Schotter des Rand-
streifens auf die neu sanierte Kreisstraße gespült wird und dies somit 
eine Unfallgefahr birgt. Auch bemängelte er an einigen Stellen die 
einfachen Leitplanken. Lt. Mitteilung von Ortsvorsteher Christian 
Walter hat er in dieser Sache bereits die Landrätin Frau Dammann 
darauf angesprochen und ihr auch mitgeteilt, dass die Straßenmar-
kierungen schlecht gemacht wurden. Zusätzlich wird die Ortsver-
waltung dies noch schriftlich an das Landratsamt kommunizieren. 
Ein Bürger nahm die Bürgerfragestunde zum Anlass, seinen Dank 
dem alten und neuen Ortschaftsrat in Gedichtform zu überbringen 
und wünscht dem neuen Ortschaftsrat ein gutes miteinander zum 
Wohle des Dorfes. 
Eine Bürgerin erkundigte sich aufgrund von Baubeobachtungen, 
ob im Baugebiet Bergkopf mehr als 8 Bauplätze entstehen sollen. 
Lt. Aussage von Ortsvorsteher Christian Walter ist in diesem Bauab-
schnitt nur die Erschließung von 8 Bauplätzen vorgesehen. 
 
TOP 2 
Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte 
Ortschaftsrat Michael Geist teilte mit, dass Schlechtbacher Bürger an 
ihn herangetreten sind mit der Bitte, sich für eine Zone 30 auf dem 
Schlechtbach einzusetzen, da die Kreisstraße vom Frühjahr bis in 
den Hebst sehr stark von Motorrädern befahren wird und einige Kin-
der an dieser Straße wohnen und diese auch überqueren müssen, 
auch wird das Vieh zur Weide über diese Straße getrieben. 
Ortsvorsteher Christian Walter sicherte dem Ortschaftsrat zu, sich 
mit diesem Thema in der nächsten Sitzung zu befassen. Er wies auch 
auf die Aussage von Herrn Bürgermeister Nitz in nichtö� entlicher 
Sitzung darauf hin, dass dies Sache des Landratsamtes sei und mit 
einem langen Prozess verbunden ist. 
Ortschaftsrat Manfred Deiss bemängelte die Flickarbeiten bei der 
Straße vor dem Friedhof, welche bereits wieder ausgebrochen und 
lose sind. Auch wies er auf die große Wasseransammlung auf dem 
Weg vor der Friedhofstüre hin, welche im Winter durch Schnee und 
Eis Gefahren bergen. Ortsvorsteher Christian Walter wird die Sache 

zur weiteren Veranlassung weiterleiten. 
 
TOP 3 
 Bekanntgaben  
1. Kinderferienprogramm 2014 
2. KW 32 und KW 34 erscheint kein Gmeiblättli 
3. Friedhof Brunnen 
4. Radonbelastung; Sachstand (Stellungnahme Gesundheitsamt) 
5. Winterdienstarbeiten; Bekanntgabe der Ausschreibung 
 
TOP 5 
Bauantrag auf Umbau des best. Wohnhauses u. Ausbau des Öko-
nomiegebäudes im OG, Flst.-Nr. 1, Gemarkung Gersbach, 
Scherentann 1, 
Dieser TOP wurde zur Beratung vorgezogen, da Hr. Harald Klemm als 
verantwortlicher Planer vor Ort ist. 
Das Anwesen Scherentann 1 ist im Verzeichnis der Bau- u. Kultur-
denkmale erfasst. Die Denkmalschutzbehörde wird am baurechtli-
chen Verfahren beteiligt. Die Behörde prüft die denkmalschutzrecht-
lichen Belange. Neben der baurechtlichen Genehmigung ist für das 
Vorhaben ggf. auch eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung 
erforderlich. 
Lt. Stellungnahme der Stadt Schopfheim, ist das Bauvorhaben ist 
bauplanungsrechtlich gemäß § 34 BauGB zulässig. 
Der Vorlage sind die u.g. Anlagen beigefügt. 
Weitere Informationen sind aus den eingereichten Unterlagen zu 
entnehmen bzw. können in der Sitzung erläutert werden 
Als Anlage wurden folgende Dokumente beigefügt. 
1. Bauantrag 
2. verschiedene Ansichtspläne 
3. Lageplan 
Beschluss: - einstimmig - 
Der Ortschaftsrat begrüßt und befürwortet das Bauvorhaben. 
Die Empfehlung „Bauen in Gersbach“ ist nach Möglichkeiten an-
zuwenden. Zur Straßenseite Scherentann sollten auf dem Dach 
Schneehacken angebracht werden. 
 
TOP 4 
Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Büro und Garage 
für forstwirtschaftliche Nutzfahrzeuge, Flst. Nr. 424, Gemarkung 
Gersbach, Zum Bühl 1 
Ortschaftsrat Patric Schmidt nimmt aufgrund von Befangenheit im 
Zuhörerraum Platz. 
Das bestehende Wohnhaus Zum Bühl 1 soll zusammen mit dem vor-
handenen Schuppen abgerissen werden. Ein Abbruchantrag liegt je-
doch noch nicht vor. Der Abbruch ist sowohl bauplanungsrechtlich 
als auch bauordnungsrechtlich zulässig. Das alte Gebäude ist im 
Verzeichnis der Bau- und Kulturdenkmale nicht aufgeführt. 
Auf dem Baugrundstück soll ein neues, zweigeschossiges Wohnge-
bäude errichtet werden. Die Grund� äche beträgt 168 qm. Der Neu-
bau erhält ein � ach geneigtes Walmdach. Die Firsthöhe beträgt 7,48 
m. Das Gebäude wird nicht unterkellert. 
Im Erdgeschoss sind Büroräume für einen forstwirtschaftlichen Be-
trieb geplant. Außerdem sind hier die üblichen Nebenräume vorge-
sehen. Im Obergeschoss entsteht eine Wohnung. 
An der Nordseite des Wohngebäudes wird eine Garage mit einer 
Grund� äche von 130 qm für forstwirtschaftliche Nutzfahrzeuge an-
gebaut. Die Garage wird ebenfalls mit einem Walmdach ausgeführt. 
Die Gesamthöhe beträgt ca. 6,70 m. 
Bauplanungsrechtlich ist das Bauvorhaben im Innenbereich nach 
§ 34 BauGB zulässig. Ein Bebauungsplan besteht in diesem Bereich 
nicht. Der Flächennutzungsplan weist eine Mischbau� äche aus. Die 
vorgeschriebenen Abstands� ächen werden eingehalten. 
Die Grundstücksein-/ausfahrt erfolgt zur Straße Zum Bühl. Die Er-
schließung des Bauvorhabens ist gesichert. 
Ortsvorsteher Christian Walter, berichtet über die Stellungnahme 
der Stadt Schopfheim. 
 
Weitere Detailinformationen sind aus den eingereichten Unterlagen 
zu entnehmen. 
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Als Anlage wurden folgende Dokumente beigefügt. 
 
1. Bauantrag 
2. verschiedene Ansichtspläne 
3. Lageplan 
 
Beschluss: - einstimmig - 
Der Ortschaftsrat begrüßt und befürwortet das Bauvorhaben. Die 
Empfehlung „Bauen in Gersbach“ ist nach Möglichkeiten anzuwen-
den. Der Nachweis für 3 Abstellplätze ist noch zu erbringen und 
nachzureichen. Des Weiteren muss noch eine Überprüfung der Park-
plätze entlang des Gewässerrandstreifens und der Stromleitung, 
welche sich in unmittelbarer Nähe des Gebäudes be� nden, erfolgen. 
 
TOP 6 
Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte 
Vor der Kommunalwahl am 25.05.2014 hatten sich die Ortschaftsräte 
Friedrich Streich (1 Wahlperiode 2009 – 2014) und Ernst Mulfur (2 
Wahlperioden 2004 – 2014) aus beru� ichen und privaten Gründen 
sich nicht nochmals für eine weitere Kandidatur zur Verfügung ge-
stellt. 
Somit war klar, dass beide mit der Verp� ichtung des neuen Ort-
schaftsrates aus dem Gremium verabschiedet werden. 
Nach der o.g. Wahl stellte sich nun heraus, dass die Ortschaftsräte 
Ewald Deiss (4 Wahlperioden 1994 – 2014) und Patric Schmidt (1 
Wahlperiode 2009 – 2014) aufgrund des Ausgangs der Wahl leider 
ebenfalls aus dem Gremium ausscheiden. 
Ortsvorsteher Christian Walter bedankte sich nochmals bei den 4 
ausscheidenden Mitgliedern und verweist auf eine o�  zielle Verab-
schiedung seitens der Ortsverwaltung im Rahmen des kommenden 
Neujahrsempfangs am 9. Januar 2015 hin. 
Herr Bürgermeister Nitz führte die Verabschiedung durch und über-
gab als Dank der Stadt Schopfheim die entsprechenden Dukaten in 
Silber und Gold den ausscheidenden Ortschaftsräten. Ortschaftsrat 
Ewald Deiß erhielt für seine langjährige Zugehörigkeit noch eine Eh-
renurkunde und eine silberne Ehrennadel. 
 
TOP 7 
Verpl ichtung der neuen Ortschaftsräte 
Nach der Kommunalwahl am 25.05.2014 wurden folgende Personen 
durch die Bürgerinnen und Bürger von Gersbach in den zukünftigen 
Ortschaftsrat gewählt: 
seitens der Liste „Bewegung für Gersbach“ waren dies: 
Christian Walter, Manfred Deiss, Sabine Weniger, Michael Geist und 
Ernst Weniger. 
Seitens der Liste „Gemeinsam Schritt für Schritt“ waren dies: 
Ralf Ühlin, Wilfried Geiger und Klaus Nied. 
Die zuvor genannten Personen haben sich bereit erklärt, das eh-
renamtliche Amt als Ortschaftsrat anzunehmen. Mit Schreiben vom 
17.06.2014 seitens des Landratsamtes Lörrach wurde die Wahl des 
Ortschaftsrats Gersbach gemäß § 30 Kommunalwahlgesetz (Kom-
WG) i.V. § 47 Kommunalwahlordnung (KomWO) geprüft und für 
gültig  erklärt. 
Herr Bürgermeister Nitz nahm die Verp� ichtung der neuen Ort-
schaftsräte vor. 
Ortsvorsteher Christian Walter dankte zuvor allen Beteiligten für die 
Übernahme dieses Amtes, freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
den neuen Mitgliedern und wünscht sich ein sachliches und kons-
truktives Miteinander zum Wohle des Dorfes. 
Ortsvorsteher Christian Walter händigte jedem Ortschaftsrat einen 
Sitzungsplan, die Zeitschrift Die Gemeinde (Ausgabe 30. Juni 2014), 
die aktuellste Gemeindeordnung (31. Au� age), eine Hauptsatzung 
(Stand 13.07.2009), eine Geschäftsordnung (Stand 13.09.2004) der 
Stadt Schopfheim aus sowie eine Ausschreibung für Fachseminare 
für neu gewählte Gemeinde- und Ortschaftsräte aus. 
 
TOP 8 
Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellvertreter 
Nachdem die Kommunalwahl vom 25. Mai 2014 durchgeführt wur-
de und in der konstituierenden Sitzung am 21.07.2014 der neue 
Ortschaftsrat verp� ichtet werden soll, wird im Anschluss an diesen 
Tagesordnungspunkt, die Wahl des Ortsvorsteher/in und dessen 
Stellvertreter/in für die kommende Amtsperiode (2014-2019) aus 
dem Gremium vorgeschlagen und bestimmt. 

Herr Bürgermeister Christof Nitz wird die Wahl leiten und durchfüh-
ren. In der Septembersitzung des Stadtrates wird der Ortsvorsteher/
in und dessen Stellvertreter/in vom Gemeinderat bestätigt. 
Der jetzige Amtsinhaber OV Christian Walter hat sich bereits vor der 
Kommunalwahl zu einer weiteren Kandidatur für die nächste Amts-
periode bereit erklärt. Dies tri� t ebenfalls auf die bisherigen Stell-
vertreter Manfred Deiss (1. Stellvertreter) und Fr. Sabine Weniger (2. 
Stellvertreterin) zu. 
Bei Erstellung der Sitzungsunterlagen lagen Ortsvorsteher Christian 
Walter keine weiteren Kandidatenvorschläge vor, sodass dies in der 
Sitzung hinterfragt wird und mögliche weitere Kandidaten sowohl 
als Ortsvorsteher/in und dessen Stellvertreter/in genannt werden 
können. Der Ortschaftsrat wird dies diskutieren, und die jeweiligen 
Kandidaten nominieren. 
Folgender weiterer Kandidat zur Wahl des Ortsvorstehers und des-
sen 1. und 2. Stellvertreter wurden vorgeschlagen: Herr Klaus Nied. 

Es fand auf Wunsch eine geheime Wahl statt mit nachstehenden 
Ergebnissen: 
Wahl zum Ortsvorsteher: 
Christian Walter 5 Stimmen 
Klaus Nied 3 Stimmen 
 
Wahl zum 1. Stellvertreter: 
Manfred Deiss 5 Stimmern 
Klaus Nied 3 Stimmen 
 
Wahl zum 2. Stellvertreter: 
Sabine Weniger 5 Stimmern 
Klaus Nied 3 Stimmen 
 
Somit bleibt für die nächste Amtsperiode Herr Christian Walter Orts-
vorsteher, Herr Manfred Deiss 1. Stellvertreter und Frau Sabine Weni-
ger 2. Stellvertreterin. 

Informationsveranstaltung zu den Chancen 
des Biosphärengebiets Südschwarzwald 
Auf Einladung des Lörracher Landtagsabgeordneten Josha Frey 
kommt der naturschutzpolitische Sprecher der Grünen Landtags-
fraktion Markus Rösler am Dienstag den 9. September  nach 
Gersbach. Dr. Rösler ist ein ausgewiesener Experte, der im Rah-
men seiner Doktorarbeit die ökonomischen und planerischen 
Grundlagen für das Biosphärengebiet Schwäbische Alb entwi-
ckelte. Außerdem ist er seit 15 Jahren eines von 250 europäischen 
Mitgliedern der weltweiten Expertenkommission der IUCN, einer 
amtlichen Weltnaturschutz-union, die sich um Schutzgebiete 
kümmert. 
Bei der Veranstaltung wird er über die regionale Wertschöpfung 
bei Landwirtschaft, Forst und Tourismus berichten. Dabei wird 
er insbesondere auch auf die Bedenken und Sorgen der Gegner 
eines Biosphärengebietes eingehen und anhand von Beispielen 
aus den bestehenden Biosphärengebieten verdeutlichen, welche 
Chancen und Vorteile sich den beteiligten Kommunen erö� nen 
können. 
Eingeladen sind alle Interessierten am 9. September 2014 
um 16 Uhr ins Rathaus in Schopfheim-Gersbach in den Bürger-
saal.

Voranzeige

Öff entliche Ortschaftsratssitzung 
Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass die 6. öff entliche Ort-
schaftsratssitzung vom Freitag, dem 19. September 2014, 
aufgrund einer dienstlichen Verp� ichtung des Ortsvorstehers 
auf Mittwoch, dem 24. September 2014 verschoben wird. 
Sitzungsbeginn ist 20.00 Uhr im Bürgersaaldes Rathauses. 
Die Tagesordnung hierzu wird entsprechend bekannt gegeben. 
Die gesamte Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 

 Mit freundlichen Grüßen Christian Walter, Ortsvorsteher  
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Barock im Südwesten / SWR Fernsehteam 
in Gersbach 
Die Zeugnisse des Barock sind im Südwesten nicht zu übersehen: 
Schlösser, Gärten, Kirchen, Schanzen, Klöster mit opulenten Biblio-
theken... Diese Bauwerke sind Ausdruck eines besonderen Lebens-
gefühls und einer Herrschaftsform, die die Macht in den Händen 
absolutistischer Herrscher konzentrierte. Doch was ist eigentlich „ba-
rock“? Und wie lebten die Menschen an den Höfen und in den Städ-
ten und Dörfern damals? In bewährter Weise begeben wir uns auf 
Spurensuche. Lena Ganschow ist – wie schon bei den Sendungen 
über die Kelten, Römer und das Mittelalter im Südwesten - die „Rei-
seführerin“ in eine Epoche, die zwischen dem Dreißigjährigen Krieg 
und der Französischen Revolution lag. Sie nimmt die Zuschauer mit 
in die Entstehungsgeschichte von Karlsruhe, einer „erfundenen“ 
Stadt oder zeigt, wie die prächtigen Gartenanlagen von Schwetzin-
gen funktionieren. Sie begibt sich in Speyer aber auch auf die Spuren 
der Ka� ees, der in der Zeit des Barock zum populären Getränk wurde. 
Und erforscht die Geschichte des Pfälzer Soldaten G.D. Flohr, der von 
seinem Landesherren als Söldner verkauft wurde. In Experimenten 
wird geklärt, wie Schein-Marmor hergestellt wird, wie Trompe l’oeil 
Malerei funktioniert oder wie barocke Musik aufgebaut ist. Mit Hilfe 

dokumentarischer Neudrehs an den beeindruckenden Schauplät-
zen, Reenactments und aufwändigen 3D-Animationen wollen wir 
der barocken Lebenswirklichkeit näher kommen. Die Filme werden 
als Eventprogrammierung zum 300. Geburtstag der „Barock“-Stadt 
Karlsruhe (17.Juni 2015) gesendet werden. Neben 2x45‘ entstehen 
5x15‘ für Planet Schule, die u.a. im Schulunterricht gezeigt werden. 
Regisseur Peter Prestel leitet das Projekt. Die Filmaufnahmen werden 
an den Wochenenden vom 06./07 und 13./14. September durchge-
führt. 
 

10.09.2014     Schadsto� sammlung, Busparkplatz Dormitte 
    von 14.00 bis 18.00 Uhr 
10.09.2014  Gelber Sack 
17.09.2014     Sammlung von Kühlgeräten, Parkplatz hinter   
    dem Rathaus 
18.09.2014  Sammlung von Altmetall 
19.09.2014    Sammlung von Karton 

Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten 
Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem 
Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr. 
 
„Meine Zeit steht in deinen Händen.“ Psalm 31,16 
 
07.09.2014 Deiß, Gerhard 79 Jahre 
10.09.2014 Ziegler, Manfred 78 Jahre 

Veranstaltungen in Gersbach 
05.09.2014 Kinderferienprogramm „Dart-Kurs für Anfänger“ 
06.09.2014 Kinderferienprogramm „Sternwanderung; auf      
   der Suche nach dem roten Milan ... 
09.09.2014   Kinderferienprogramm „Gaudi-Kicken“ 
09.09.2014 Informationsveranstaltung Biosphärengebiet   
   Bürgersaal MdL J.Frey 
12.09.2014 Kinderferienprogramm „Kräuter suchen, � nden   
   und verarbeiten“ 
13.09.2014 Kinderferienprogramm „Abschlussparty“ 
15.09.2014    Informationsveranstaltung BHLV Biosphärenge 

biet Info Pavillon   

Vorankündigung: 
Am 25. September 2014 � ndet in der Gersbacher Bergkopfhalle ab 
19.30h eine Informationsveranstaltung der Stadt Schopfheim zum 
Thema Windkraft in Gersbach statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.   

Mit freundlichen Grüßen 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
07. September 2014  Gottesdienst mit Abendmahl 
10:00 Uhr   Pfr. Ströble 
14. September 2014 
In Gersbach � ndet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt, 
herzliche Einladung zum Gottesdienst um 10:00 Uhr in Fahrnau. 

17. September 2014 Kath. Wortgottesdienst 
18.30 Uhr 
Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren tri� t sich wieder am 18. September 2014
um 15:00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
 
 

Öff nungszeiten Ortsverwaltung  
in der Zeit vom 1. bis 22. September 2014 

Die Ortsverwaltung ist in dieser Zeit aufgrund von Urlaub nicht 
besetzt. Herr Ortsvorsteher Christian Walter wird in dieser Zeit (bis 
14.09.14) von seinem Stellvertreter Herrn Manfred Deiss vertreten.

Sprechzeiten: 
Stellvertr. Ortsvorsteher Manfred Deiss 
Mittwoch 19:00 Uhr – 21:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Tel. +49 (0) 7620/227 manfreddeiss@gmx.de 
 
In dringenden Fällen können Sie sich auch an die Stadtverwal-
tung Schopfheim, Tel. 07622/396-0 wenden. 
 
Ab dem 23. September 2014 sind wir wieder zu den gewohnten 
Ö� nungszeiten 

Montag – Donnerstag    07:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag      07:30 Uhr – 09:30 Uhr 
für Sie da. 
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Weide-und Landschaftspl egeverein Gersbach 
Willi Greiner, Ebnet 10,79650 Schopfheim
Telefon/Fax: 07620/362
E-mail: wilma.greiner@web.de

An alle Mitglieder des BLHV,  
an alle Mitglieder des Weide- und Landschaftspl egeverein 
Gersbach, sowie alle interessierten Bürger 

Einladung  

Am Montag, den 15. September 2014 um 19.30 Uhr veranstaltet         
die Vorstandschaft des Weide- und Landschaftsp� eg-vereins, sowie    
des BLHV Ortsverein Gersbach im Informations- Pavillon Gersbach       
eine Versammlung für alle Mitglieder und interessierten Bürger. 

Ziel dieser Veranstaltung soll sein, ein Stimmungsbild bezüglich der       
Teilnahme am Projekt Biosphärengebiet Südschwarzwald zu 
erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Willi Greiner 
1. Vorsitzender 

Kinderleicht Dart erlernen 
Im Rahmen des Gersbacher Kinderferienprogramms trafen sich 8 
Jungdarter/innen am Freitag, den 15.08 im rathäuslichen Dartraum 
zu Gersbach. Ausbilder Manfred konnte gegen 14 Uhr die kommen-
de Dartgeneration begrüßen. Da die meisten der Dartschüler schon 
im vergangenen Jahr vor Ort waren, waren langwierige Erklärungen 
im Vorfeld nicht von Nöten. Um das Ganze für die Kids interessan-
ter zu gestalten, wurde nach einer kurzen Einspielphase ein Turnier 
„Jeder gegen Jeden“ im Modus „Highscore“ gestartet. Wie dem Aus-
bilder Manfred berichtet wurde, hatten sich einige der Jungdarter/
innen nach dem letztjährigen Dartkurs eine Dartscheibe gekauft 
und wie wild trainiert. Dies spiegelte sich im Verlauf des Turniers 
wieder. Nach rund einer Stunde heißer Wurfgefechte, gelang es drei 
Pfeilewerfern 5 Siege zu erdarten. Es folgten weitere 3 Dartkids mit je 
4 Siegen. Somit mussten die Platzierungen mittels einem „Stechen“ 
ermittelt werden. Im Stechen um Platz 1 – 3 konnte sich Jeanette 
Deiß mit 2 Siegen durchsetzen, beim Stechen um Platz 4 - 6 erledigte 
das Jasmin Ahrens ebenfalls mit 2 Siegen. Die Erstplatzierte Jeanette 
Deiß erhielt standesgemäß einen Siegerpokal und eine Urkunde. Die 
restlichen Platzierungen wurden mit einer Urkunde ausgezeichnet.  
Platzierungen: 
1. Jeanette Deiß  5. Robert Blum 
2. Mirco Klemm  6. Frederik Ühlin 
3. Dominic Wagner  7. Corinna Ahrens 
4. Jasmin Ahrens      8. Luan Ühlin  

INFO: Am Freitag, den 05.09.2014 ab 14 Uhr gibt es nochmals eine 
Dartsession für alle die Lust am Darten haben. 
 
Dart Club „Die Wölfe“ 
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 Ein riesengroßes DANKESCHÖN für: 
 
musikalischen / gesanglichen Ohrenschmaus 
 
 
kulinarischen Genüsse    tänzerischen / optischen 
Augenschmaus 
 
 
floristischen kreativen Darstellungen    Konditor-Spenden 
 
 
Übung mit Handdruckspritze 
und Rettungshunde Malteser 
 
 
 
 
 
Unterstützung / Einsatz        
vieler helfenden Händen     wohlwollende Worte  
        zahlreichen Gästen 
        Sachspenden für Tombola 
 
Dieses 150ig-jährige Jubiläum gelang nur mit EUCH / IHNEN erfolgreich! 
Besten Dank im Namen der Feuerwehr Gersbach 
 
Roland Blum 
Abt. Kommandant 

FREIWILLIGE FEUERWEHR GERSBACH 
gegründet 1864 
 
 

 
Gemeinschaft Gersbacher Vereine  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kinderleicht Dart erlernen 
 
Im Rahmen des Gersbacher Kinderferienprogramms trafen sich 8 Jungdarter/innen am Freitag, den 15.08 im rathäuslichen Dartraum zu 
Gersbach. Ausbilder Manfred konnte gegen 14 Uhr die kommende Dartgeneration begrüßen. Da die meisten der Dartschüler schon im 
vergangenen Jahr vor Ort waren, waren langwierige Erklärungen im Vorfeld nicht von Nöten. Um das Ganze für die Kids interessanter zu 
gestalten, wurde nach einer kurzen Einspielphase ein Turnier „Jeder gegen Jeden“ im Modus „Highscore“ gestartet.  Wie dem Ausbilder 
Manfred berichtet wurde, hatten sich einige der Jungdarter/innen nach dem letztjährigen Dartkurs eine Dartscheibe gekauft und wie wild 

 
Wir suchen 

Materialwart/in 
 
zur Ausgabe und Rücknahme von Geschirr und Mobiliar bei Veranstaltungen gegen Entlohnung. 
Bei Interesse steht Ihnen Frau Waltraud Nann als Ansprechpartnerin zur Verfügung.  
Tel 07620/475 

Gemeinschaft Gersbacher Vereine
 Wir suchen 

Materialwart/in 
 
zur Ausgabe und Rücknahme von Geschirr und Mobiliar bei Veranstaltungen gegen Entlohnung. Bei Interesse steht Ihnen Frau Waltraud 
Nann als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Tel 07620/475  
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Neues aus AgraEurope 
BDL pocht auf Breitbandausbau im ländlichen Raum 

Seine Forderung nach einem � ächendeckenden Breitbandausbau in 
den ländlichen Räumen hat der Bund Deutscher Landjugend (BDL) 
bekräftigt. Mit Blick auf einen Entwurf zur „Digitalen Agenda“ der Bun-
desregierung, der insbesondere einen Ausbau der schnellen Interne-
tanbindung auf dem Land vorsieht, erklärte die stellvertretende BDL-
Vorsitzende Katrin F i s c h e r vergangene Woche in Berlin, Breitband 
gehöre nicht nur für Unternehmen inzwischen zur Grundversorgung 
wie Wasser und Strom.  Schnelles Internet sei auch für private Haus-
halte und für alle Altersklassen unabdingbar. So könnten die verschie-
denen digitalen Angebote helfen, einen echten Nachteilsausgleich 

Naturfreundehaus Gersbach 
Aushilfskraft fürs Naturfreundehaus auf 350,00 Euro-Basis ge-
sucht. Beschäftigt in Küche und Zimmer ab 1. Oktober 2014 bei 
Arn Stimm als Wirt. 
Auskunft Vreni Hirt, Tel.: 07621/51200 

Bauernregeln 
„Bringt St. Georgon Regen, folgt ein Winter mit wenig Segen.“ 
(9. Sept.) 
 
„Trocken wird das Frühjahr sein, ist St. Lambert klar und rein.“ 
(18. Sept.) 

vor allem für die ländlichen Regionen zu etablieren. „Die Lebensver-
hältnisse in den ländlichen Räumen müssen denen in den städtischen 
Bereichen gleichwertig sein“, verlangte Fischer. So stehe es auch im 
Grundgesetz. „Eine rein wirtschaftliche Denke“ sei da fehl am Platz. „Es 
ist Zeit für ein klares Ja des Bundeskabinetts für den schnellen und 
� ächendeckenden Breitbandausbau“, betonte die stellvertretende 
BDL-Vorsitzende. Angesichts der gesellschaftlichen Entwicklung und 
der rasanten Digitalisierung des Lebens sei für den BDL jeder Tag, an 
dem nichts passiere, ein Rückschritt für die Menschen in den ländli-
chen Räumen. „Wir fordern die Regierung auf, ihr Versprechen zum 
Breitbandausbau in den ländlichen Räumen unbedingt einzuhalten“, 
so Fischer stellvertretend für den BDL. 



!! TOTALER WAHNSINN !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

www.reha-lift.biz


